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Mllielmslmvkim Tageblatt
^ X UNö

Bestellungen
auf I .ts „ Tageblatt ", welches mtt
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaisers Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

ß

Wer .

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Amtllchcs Organ fir siimmtl. Katftrl .. Knnigl. «. Dt . Kehördeii , som für die Gemeinden

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen «
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
1V Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet - Reklamen 25 Pf .

KM «.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

UeilDWens.

W 80 . Dienstag, den 0 . April 1897. 23 . Jahrgang .
Deutsches Reich .

Sc . Majestät der Kaiser hatte am 22 . März die General -
adjutcnten Sr . Majestät Kaiser Wilhelms des Großen in dem
Sterbezimmer des Palais Unter den Linden versammelt , ihnen
mit einer von tiefer Bewegung zeugenden Rede das Recht ver
liehen , auf den Achselschnüren zur Erinnerung an den großen
Kaiser dessen Namenszeichen zu führen und dabei mitgetheilt , er
habe Ano dnung getroffen , daß er selbst und der jeweilige erste
Erbe der K one Preußens zum ewigen Angedenken und zur
lebendigen , aneifernden Erinnerung an die glorreiche Regierungs
zeit Sr . Majestät Kaiser Wilhelms I . dessen Namenszug mit
den Schnüren der Generaladjutanten zu tragen haben .

Bei der Operation des Staatssekretärs Dr . von Stephan
handelt es sich dem „ L . A." zufolge um die Amputation des
rechten Unterschenkels vom Knie ab .

Ausland .
London , 2 . April . Wie amtlich bekannt gegeben wird ,

hat Königin Viktoria folgende Ordensauszeichnungen verliehen :
das Großkreuz des Viktoriaordens dem Inspekteur der Jäger
und Schützen , Generallieutenant v . Müller in Berlin , das Ritter -

kommandmrkreuz desselben Ordens dem Hausmarschall der
Kaiserin Friedrich , von Reischach , und das Kommandeurkreuz
desselben Ordens dem Kommandeur des Husarenregiments von
Zitthen (Brandenburgisches ) Nr . 3 Obersten v . Vollard -Bockelberg .

Madrid , 2 . April . Nach amtlichen Berichten aus Manila
haben die spanischen Truppen Binacayan genommen . Die Auf¬
ständischen erlitten bedeutende Verluste .

Konstantinopel , 3 . April . Vorgestern entstand infolge
gleichzeitiger Feuersbrünste an zwei Stellen in Pera eine große
Panik , da armenische Brandstiftung befürchtet wurde und für
heute Unruhen angesagt waren . Der heutige Tag ist jedoch
ruhig verlaufen . Die verhafteten Armenier werden gegen
Bürgschaft wieder freigelassen .

Marine .
Z Wilbelmshaven , 5. April . Gemäß Berf . des Ob .-Komds . wird

sich der Kpt .-Lt . Wilbrandt krankheitshalber dem AblösungstrMsport für
S . M . S . „ Seeadler " erst in Neapel anschließen . Mit der Führung des
Ablösungstransportes bis Neapel ist der Lt . z. S . v . Egidy (Moritz ) be¬
auftragt worden . — Der Ass -Arzt 2 . KI . Dr . Kunick übernimmt den Dienst
als wachthabender Arzt Im Stationslazareth . — Korv .-Kpt . mit Oberst¬
lieutenantrang Brinkmann ist vom 2 . bis 7 . d. M . nach Berlin beurlaubt .
- Das neue Kommando haben angetreten : Ass .- Arzt 2 . Kl . Dr . Kunick
(Etat . Laz .) , Masch .-Ut .-Jng . John Bock- Metzner (II . Werft -Div .) , Masch .-
Unt .-Jng . Otto (II . Werft - Division ) , Ut .-Lt . z . S . Wolfram (Unters .-Offz .
II . Werst -Div .), Heuberer und Hauers (II . Mar .-Jnsp .. ) Haß ( „Siegfried "

) .
Feuerw .-Lt . Drewes hat eine Dienstreise nach Köln angetreten . — Kapt .- Lt .
Ewers ist bis zum 13 . d . M . nach Braunschweig beurlaubt . — Poststation
für S . M . S . „ Nixe " und „Natter " ist bis auf Weiteres Danzig , für
„Albatroß " und Wachtboot „Wega " bis aus Weiteres Wilhelmshaven und
für „ Rhein " bis auf Weiteres Kiel .

— Kiel « 4 - April . Das erste Geschwader wird am 21 . d.
Mts . nach Norwegen und Irland in See gehen .

— Berlin« 3 . April . Die Hilfszeichner Wartenburg und
Weiland sind zu Konstruktionszeichnern , der Hilfszeichner Luther
ist zum Lithographern und der Kupferstecher Baumann zum
ctatsmäßigen Kupferstecher in der Kaiserlichen Marine ernannt .

— Berlin« 3 . April . In der englischen Wochenschrift „The
Spectator " wird die Aussicht eines Konfliktes zwischen England
und Deutschland in einer für die Gegner der Verstärkung unserer
Kriegsflotte höchst lehrreichen Form besprochen . Wir geben aus
diesem Artikel einige Stellen auszugsweise hier wieder . Das
Blatt erkennt zunächst an , daß die deutsche Kriegsflotte an sich
eine ganz achtbare Macht sei, - Offiziere und Mannschaften seien

alles Lobes werth , sie könnten aber , unbeschadet der Anerkennung
ihrer Tapferkeit , nicht ernstlich in Betracht kommen , sobald es
sich um den Kampf mit englischen Panzern handle . In einem
Kriegsfälle , sagt der „ Spectator "

, würden zunächst jene deutschen
Kriegsschiffe , die im Stillen Ozean oder an der afrikanischen
Küste kreuzen , in den Grund gebohrt . Die deutsche Handels¬
flagge , die auf allen Meeren wehe und Deutschlands Weltmacht -
stcllung repräsentire , sei den Engländern auf Gnade und Un¬
gnade ausgeliesert . „ Allüberall in den Weltmeeren , die unsere
(Englands ) Kreuzer durchfurchen , würden deutsche Handelsschiffe
gekapert und in den Grund gebohrt . " Die deutschen Kolonisten
müßten im Kriegsfälle froh sein, wenn sie ihren Grund und
Boden zu Spottpreisen losschlagm und dann mit heiler Haut
sich in die Heimath retten könnten . Auf diese Weise ginge das
Mutterland mit einem Schlage aller der Vortheile , die deutscher
Geist und deutsche Thatkraft in der Ferne errungen , verlustig .
Der Norddeutsche Lloyd , diese größte Handelsmarine der Welt ,
wäre ruinirt ! Dazu die Blockade der deutschen Häfen , durch
die dem deutschen Überseehandel ein Verlust von hundert Milli¬
onen Pfund zugefügt würde . Das Ergebmß eines Konflikts mit
England wäre für Deutschland die Niederwerfung seiner Handels¬
marine , der Verlust eines nach Hunderten von Millionen zählen¬
den Nationalvermögens , die Aufgabe seiner Kolonien und der
Zusammenbruch seines Ansehens in der Welt . Der „ Spectator "

hält seine Darstellung der unausbleiblichen Folgen eines zwischen
Deutschland und England ausbrechenden Konflikts für unanfecht¬
bar , so lange Deutschland über eine Kriegsflotte verfügt , die
über ihren jetzigen Umfang nicht hinausgeht . — So klar und
unzweideutig sind die Folgen der Vernachlässigung unserer See¬
macht bis in ihre Einzelheiten noch nicht dem deutschen Volke
vor Augen geführt worden , wie in den Ausführungen des engli¬
schen Blattes . In ihrer geradezu brutalen Aufrichtigkeit sind sie
der beste Weg zur Erkenntniß der Dinge , wie sie sind und wie
sie sich folgerichtig entwickeln müßten , wenn nicht bei Zeiten und
ausreichend öorgesorgt wird zum Wohlc der Allgemeinheit .
Würde nicht die Absicht der englischen Darlegungen zu klar in
die Erscheinung treten , man könnte glauben , es sei die Stimme
des freundlichen Warners , die jenseits des Kanals ertönt . Aber
als ernste Mahnung mögen sie bei uns aufgefaßt werden und
weit hinausdringen ins deutsche Land , die Geister zu wecken zu
energischer That !

— Berlin« 4 . April . Wie die „Staatsb . Ztg . " erfährt,
wird Admiral Hollmann schon in den ersten Tagen dieser Woche
Berlin verlassen und - sich zunächst zu kurzem Aufenthalte auf
das Gut seines in Ostpreußen ansässigen Schwiegersohnes begeben .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 5 . April . Der Inspekteur der II .

Marineinspektion , Kontre - Admiral Hoffmann ist bis zum 7 . d .
Mts . nach Berlin beurlaubt .

Wilhelmshaven, 5 . April . Der Direktor des Verwaltungs -
departemcnts des Reichs -Marine - Amts , Geh . Adm .- Rath Perels ,
ist gestern Abend zur Besichtigung der Garnisoneinrichtungen u .
des Bekleidungsamtes hier eingetroffen .

8 Wilhelmshaven « 5 . April . S . M . Panzerschiffe
„ Frithjof " und „ Siegfried " ankerten gestern Nachmittag auf
Schilltg -Rhede und sind heute Morgen hierher zurückgekchrt .

8 Wilhelmshaven « 5 . April . S . M . S . „ Albatroß "
,

Kommandant Korv .-Kapt . Wilde verließ heute Morgen die Werft
und dampfte nach dem neuen Hafen .

8 Wilhelmshaven , 5 . April . Durch Verfügung der
Inspektion des Torpedowesens vom 3 . ds . Mts . sind befördert :

die Torpedo -Steuerleute Götz , Busch , Gräfe und Domimck zu
Torpedo -Obersteuerleuten , der Feldwebel Fraß , die Obermaate
Karger , Gawehn und Springer zu Torpedo -Steuerleuten .

8 Wilhelmshaven « 5 . April . Gestern ist ein in Papen¬
burg erbautes Reservefeuerschiff hier eingetroffen .

8 Wilhelmshaven « 5 . April . Der Ablösungstransport¬
dampfer „ Oldenburg " ist heute Morgen auf hiesiger Rhede ein¬
getroffen und Mittags in den Hafen eingelaufen .

Wilhelmshaven , 5 . April . Bei der hiesigen Marine -
Garnison - Berwaltung ist die Stelle des zweiten Heizers bet der
Marine - Garnison Waschanstalt sofort zu besetzen. Die Einbe¬
rufung erfolgt zunächst auf Probe für eine Zeit von 3 Monaten
gegen Gewährung einer monatlich nachträglich zahlbaren Ver¬
gütung für die Dienstleistungen in Höhe des etatsmäßtgen An¬
fangsgehaltes und des zuständigen Wohnunsgeldzuschuß -Betrages
(180 Mk . jährlich ) . Nach bestandener Probezeit erfolgt die etats -
mäßige Anstellung als Heizer gegen dreimonatliche Kündigung .
Als solcher erhält der Betreffende ein Anfangsgehalt von 800
Mk . jährlich , steigend nach Maßgabe des Dienstalters bis 1200
Mk ., und den bestimmungsmäßigen Wohnungsgeldzuschuß . Be¬
fähigte zivilversorgungsberechtigte Militäranwärter , die sich zur
Uebernahme der Stelle bereit erklären , können sich auf dem
militärischen Dienstwege unter Vorlage eines selbstgeschriebenen
Lebenslaufes , Führungszeugnisses , Civilversorgungs - oder Civil -
anstellungsscheines und Nationales bei der hiesigen Marine -

Garnisonverwaltung melden . Bestandene Heizerprüfung ist Be¬
dingung . Schmiede und Schlosser werden bevorzugt .

Wilhelmshaven « 3 . April . Das April-Heft der im Ver¬
lage der königl . Hofbuchdruckerei von E . S . Mittler u . Sohn ,
Berlin 81V"

. Kochstraße 68 — 71 , erschienenen Marine -Rundschau
enthält u . a . folgende Aufsätze : „ Zur Vorgeschichte der Flotte "

von Vizeadmiral Bätsch (Forts .) , Kreuzermangel und Kreuzer¬
nutzen von Lieut . z . S . Hollweg , die Abbringung des Kreuzers
„ Rossija "

, Vorschläge zur schnellen und kräftigen Ventilirung der
Bunker etc . von Masch -Ing . Eggert , der österreichische Torpedo -

kreuzer „ Magnet "
, endlich einen Aufsatz , der sich betitelt „ Cheops "

,
„ Osakka "

, „ Jeddo " aus der Feder des Wirklichen Admiralitäts -

Rath Koch.
- j- Wilhelmshaven , 4 . April . Es sind versetzt worden :

Postsekretär Eiben von Oldenburg nach Wilhelmshaven , Post¬
assistent Schwecke (früher in Wilhelmshaven ) von Jever nach
Oldenburg , Telegraphenassistent Sierski von Paderborn nach
Jever .

—I Wilhelmshaven« 5 . April . Unser Hafen zeigt bereits
wieder ein lebhafteres Bild . Im Laufe des heutigen Tages
sind nicht weniger als 40 Handelsfahrzeuge hier eingelaufen .

—r Wilhelmshaven« 5 . April . Der Schleppdampfer
„ Saturn " aus Bremerhaven ist mit einem Schleppprahm hier
eingetroffen .

— r Wilhelmshaven« 5. April . Der Norwegische Dampfer
„ Kong Sigurd "

, Kapitän C . F . Moe , aus Christiania , mit
Kopfsteinen beladen , ist aus Schweden kommend , hier ein¬
getroffen .

Wilhelmshaven , 5 . April . Der Dampfer „Wilhelms¬
haven " ist heute mit reichlich 150 Ctr . Fischen hier eingetroffen .

Wilhelmshaven « 5 . April . Die Gesammtvorstände der
4 Bürgervereine traten am Sonnabend in Bökes Hotel zu einer
gemeinschaftlichen Sitzung zusammen , welche vom Vorsitzenden
des Bürgervereins des II . Bezirks , Herrn Mittelschullehrer
Hümme , geleitet wurde . Man berieth zunächst über eine Ver¬
mehrung der Bürgervorsteher bezw . eine anderweitige Einthcilung
der Stadt in 5 Bezirke . Beschlossen wurde seitens der 4 Bürger -

Schwer gebüßt.
Kriminal -Roman von Th . Schmidt .

Nachdruck Verbote ».

(Fortsetzung .)
XXII .

Franz , der Sohn des Jnselmüllers , war seit einigen Tagen
von einer längeren Geschäftsreise zurückgekehrt . Es war das

erste Mal gewesen , daß sein Vater ihn persönlich mit Unter¬

handlungen wegen Abschlusses eines größeren Lieferungsgeschäfts
mit einem Hamburger Hause betraut hatte . Der mehrwöchige
Aufenthalt in der größten deutschen Handelsstadt mit ihren ge¬
waltigen Waarenniederlagen , das rastlose Gewühl in den Straßen ,
sowie der angenehme Verkehr in der Familie eines Schiffsrheders ,
welcher mit seinem Vater schon lange Jahre befreundet war ,
das alles hatte auf den bislang sich nur in den engen Kreisen
einer kleinen Kreisstadt bewegenden jungen Mann einen merklich
günstigen Eindruck ausgeübt . Zum ersten Male hatte Franz
mit tiefer Beschämung in jener Familie beobachtet , wieviel ihm
noch an seiner Erziehung mangelte , besonders in seinem Benehmen
gegen die Eltern . Zu der Familie des Schiffsrheders Rickers
gehörte ein erwachsener Sohn und eine etwa zwanzigjährige Tochter ,
welche Franz schon bekannt waren , da sie bereits seit mehreren
Jahren zur Sommerzeit seine Eltern auf einige Wochm zu be¬
suchen Pflegten . Das Benehmen und Verhalten beider jungen
Menschen im Verkehr mit den Eltern hatte Franz nur einige
Wochen beobachten und dabei Vergleiche anstellen können , wie
sehr deren Aufführung von der seinigen im Elternhause abstach .
Mit welcher Liebe hingen die Kinder des Hauses an Vater und
Mutter - wie rührend war die Sorge derselben , wenn den ge¬
liebten Eltern irgend etwas die gute Laune trübte , und mit

welcher zarten Aufmerksamkeit bestrebten sich beide , den Theuren
mit tausend kleinen Dingen Freude zu bereiten ! Und wie
musterhaft war ferner das Verhältniß zwischen der Herrschaft
und dm Dienstboten . Mit welchem Respekt begegneten letztere
dem Sohne des Hauses , während ihm selbst daheim bisher nur
mürrische und unfreundliche Gesichter von dem Dienstpersonal
auf der Jnselmühle gezeigt worden waren . Nicht ohne ernstliche
Anwandlungen von Reue und Scham gestand sich Franz jeden
Abend , wenn er sich von jder Familie trennte und zu seinem
Schlafzimmer Hinaufstieg , daß auch daheim vieles anders hätte
sein können , wenn er in seinem Verhalten den Eltern gegenüber
sich mehr der Sohnespflicht und des Gehorsams gegen dieselben
bewußt gewesen wäre .

Selbsterkenntniß ist bekanntlich der erste Schritt zur
Besserung . Franz kam bald zu der Einsicht , daß es daheim so
nicht weiter gehen könnte , daß er sein bisheriges Verhalten
gegen die Eltern und auch gegen die Dienstboten ändern , über¬
haupt ein anderer Mensch werden müsse , wollte er Freude am
Leben haben und die Lust am Schaffen nicht verlieren . Mit
dem löblichen Vorsatz , es dem Sohne des Schiffsrheders nach
zu thun , hatte er sich von der Hamburger Familie getrennt , und
gleich die erste That bewies , daß es ihm ernst damit war . Als
er heimkehrte , überraschte er seine Stiefmutter mit einem kost¬
baren Blumenbouquet und seinen , die Jagd liebenden Barer mit
einem schönen Jagdgewehr . Auch den alten , braven Rolfs be¬
reitete er mit einem Buche eine angenehme Ueberraschung , welches
die Antheilnahme desjenigen Regiments an dem Kriege von 1848

gegen Dänemark schilderte , in welchem dieser und sein Vater zu
jener Zeit gedient hatten .

Als Meiners , der über diese Aufmerksamkeiten seines Sohnes
aufs höchste verwundert und erfreut war , Franz später erzählte ,
daß er inzwischen von Speckmann besucht worden sei und dabei

fragte , wie er — Franz — das Verhältniß zu der Tochter des¬
selben zu gestalten gedenke , da antwortete der so Plötzlich sein
ungefüges Wesen ändernde junge Mann : „ Ich habe bereits von
Hamburg aus einen Brief an die Tochter des Speckmann ge¬
schrieben des Inhalts , daß ich sie frei gebe . Ich mag das
Mädchen nicht und danke dir und Mama , daß ihr mich vor
einer Verbindung mit dieser Familie noch rechtzeitig warntet . Ich
war ein verblendeter Thor und werde mich bemühen , von jetzt
ab euch mehr Freude zu bereiten . "

„ Das ist brav !" sagte Meiners erfreut über die Worte
seines Sohnes .

Da Meiners erkannte , daß es Franz ernst war mit seinen
Betheuerungen , so setzte er hinzu : „Franz , bisher ist zwischen
uns nicht alles so gewesen , wie es hätte sein sollen . Ich bin
aber nunmehr der festen Ueberzeugung , daß du dein von jugend¬
licher Oppositionslust und Unerfahrenheit diktirtes Benehmen
von heute an zu bessern suchen wirst . Du Haft uns angenehm
überrascht und so will ich auch dich mit einer Entschließung
meinerseits überraschen . Im Vertrauen darauf , daß du das
Geschäft in meinem Sinne weiterführen wirst , wenn ich nicht
mehr sein werde , übertrage ich dir hiermit (die Leitung desselben .
Noch heute werde ich beim Gericht beantragen , daß unsere Firma
fortan den Namen „ Meiners Sohn " führen wird . Es werden
vielleicht schon in allernächster Zeit große Veränderungen in

unserer Familie eintreten und wirst du mehr wie je vorher auf
die Hilfe eines sachkundigen und bewährten Freundes und Mit¬
arbeiters angewiesen sein . Versöhne daher alle jene im Ge¬

schäft , die du durch dein allzuschroffes Auftreten für die Ge¬
schäftsinteressen oft tief kränktest , vor allem ziehe Rolf an deine
Seite , dann kannst du den Stürmen , die über unser Haus über

kurz oder lang Hereinbrechen werden , getrost entgegensehen . "

(Fortsetzung folgt ) .



ereine (der 3 . behielt sich Zustimmung vor ), eine gemeinschaft -
^ iche Eingabe an die städtischen Kollegien zu richten , in welcher

liefe ersucht werdcn sollen , die Zahl der Bürgervorsteher auf
! l5 oder 18 zu erhöhen . Dann wurde über die Errichtung einer

'
atemlosen Realschule verhandelt . Das Bedürfniß für eine solche
Anstalt wurde allgemein anerkannt , es wurde jedoch darauf
singewiesen , daß nach dem letzten Bescheide der kgl . Regierung
zu Aurich die Realschule nur zu haben sein würde gegen die
Kommunalisirung der Volksschulen . Da nun aber diesbezüglich ,
wie aus den letzten Verhandlungen des Reichstages , insbesondere
aus den Reden der Abgg . Kruse und Linaens ersichtlich , eine
Wendung eingetreten sei , erscheine es rathsam , vorläufig , um die

> in dieser ganzen Angelegenheit schwebenden Verhandlungen nicht
zu stören , mit eimm Beschluß nicht an die Oeffentlichkeit zu

i treten , sondern die Aufstellung des nächstjährigen Marine -Etats
abzuwarten . Nach langer und eingehender Debatte erklärte sich

; nie Versammlung damit einverstanden , daß ein Beschluß in dieser'
Sache vorläufig nicht gefaßt , daß aber nach wie vor eine Real¬
schule Hierselbst als ein dringendes Bedürfniß anerkannt werde .
Weiterhin wurde noch in Anregung gebracht , auf eine Aenderung

- der Baupolizeiordnung , Errichtung eines Schlachthauses und
Beseitigung des Aergerniß erregenden Treibens in manchen Miets¬
häusern hinzuwirken . Die gemeinsamen Sitzungen der Vorstände
sollen öfter wiederholt werden .

Wilhelmshaven , 5 . April . Die warmen Seebäder in der
Strandhalle sind während der Wintermonate vielfach in Anspruch
genommen worden , so daß man jetzt, nach dem Eintritt besseren
Wetters auf einen sehr lebhaften Besuch rechnet . Mancher , der
sich durch das schlechte Wetter hat abhalten lassen , den Weg
nach dem Hafen zurückzulegen , wird jetzt so oft als möglich zur
Strandhalle eilen , um sich die Annehmlichkeiten eines Seebades
zu verschaffen . Der Spaziergang nach dem Hafen und zurück
ist wohl geeignet , die kräftigende Wirkung der Seebäder noch
zu fördern .

Wilhelmshaven , 5 . April . Ein Museum für ausländische
Gegenstände , Waffen , Schmuck u . s . w . soll hier ins Leben
gerufen werden . Das Nähere soll in einer im Restaurant
„ Barbarossa " stattfindenden Versammlung festgesetzt werden .

Wilhelmshaven , 5 . April . Für -die von der Baugenoffen¬
schaft hier errichteten Häuser hat , wie bereits mehrfach erwähnt ,
die Jnvaliditäts - und Altersversicherungsanstalt Hannover Bau -
Darlehen gewährt . Sie steht mit diesem Vorgehen nicht allein
da , vielmehr haben von den 31 bestehenden Alters - und In¬
validitäts -Versicherungsanstalten 16 ein gleiches Verfahren ein¬
geschlagen , u . zw . sind bis 1 . Januar 1896 für Arbeiter - Wohn¬
häuser von den Alters - und Invaliditäts - Versicherungsanstalten
verwendet : Hannover 3 730 347 Mk . , Westpreußen 50 000 Mk . ,
Sachsen -Anhalt 28 000 Mk . , Schleswig - Holstein . 605 740 Mk .,
Westfalen 116 470 Mk . , Hessen - Nassau 62 400 Mk . , Rhein¬
provinz 690 366 Mk . , Oberbahern 180 000 Mk . , Königreich
Sachsen 682 430 Mk ., Württemberg 873 130 Mk . , Baden
373 225 Mk , Hessen-Darmstadt 5000 Mk . , Thüringen 41400 Mk . ,
Oldenburg 8000 Mk ., Braunschweig 555960 Mk . , Hansa¬
städte 64 500 Mk . Bon den anderen Anstalten haben die meisten
vom 1 . Januar ab gleichfalls Gelder zu diesem oder einem
ähnlichen Zweck zur Verfügung gestellt . Die Anstalt zu Hannover
gewährt auch Bau -Darlehen an einzelne Arbeiter bis zur mündel¬
sicheren Grenze . Der Zinsfuß beträgt 3 -/ , Proz ., die Amortisation
1 und 11/4 Prozent . Die Anstalt zu Oldenburg giebt die Dar¬
lehen nur an einzelne Versicherte u . zw . zu 3 -/ , Prozent bis zu
2/z der Taxe .

Wilhelmshaven , 5 . April . Der Arbeitgeber hat nach dem
Gesetz für die Invaliden - und Altersversicherung die Pflicht ,
unter allen Umständen für das richtige Einkleben der Beitrags¬
marken in die Quittungskarten zu sorgen . Wenn der Arbeit¬
nehmer die Karte trotz wiederholter Anweisung des Arbeitgebers
nicht zur Stelle schafft, so hat der Letztere die Pflicht , die Her¬
ausgabe der Karte durch Vermittelung der Polizei zu erzwingen ,
oder auf Rechnung des Versicherten eine neue Quittungskarte
ausstellen zu lassen .

Wilhelmshaven , 5 . April . Der Militärverein hielt am
Sonnabend bei sehr zahlreicher Betheiligung sein 23 . Stiftungs¬
fest im Saale der „ Burg Hohenzollern " ab . Das Fest verlief
in schönster Weise .

Wilhelmshaven , 5 . April . Das Hannoversche Ensemble
führte uns in den letzten Tagen diejenigen Novitäten vor , welche
z. Zeit bei allen größeren Bühnen auf dem Zettel stehen . Für
gestern war „ Renaissance " angesetzt , ein Kostüm -Lustspiel in drei
Akten von F . v . Schönthan und Koppel - Ellfeld . Das Lustspiel
gehört in dieselbe Kategorie , wie die vor einigen Tagen an dieser
Stelle besprochene „ Goldene Eva "

, nur spielt es nicht in Deutsch¬
land sondern in Italien . Wie in der „ Eva " so sind auch hier
die ständig auf der Jagd nach neuem Stoff befindlichen Dichter
in frühere Zeiten zurückgegangen , in die Zeit der Renaissance ,
und produziren aus ihr einen Maler , der mit Erfolg um eine
altadelige Marchese minnt , einen mit altklasstscher Gelehrsamkeit
vollgepfropften klösterlichen Magister , dessen ganzes Sein und
Wesen in Jamben und Trochäen aufgeht , während seine Augen
für die Welt und was in ihr vorgeht , blind bleiben , ferner einen
Benediktiner -Pater von echter , wahrer Frömmigkeit und mit
mildem , versöhnlichen Sinn und endlich einen zum Jüngling
heranreifenden Knaben , dazu noch einige Nebenfiguren . Wie die
„ goldene Eva "

, so ist auch „ Renaissance " ganz in Versen ge¬
schrieben , deren Füße gottlob etwas besser laufen , als die der
„ Eva " . Die Handlung ist etwas dürftig und läßt der Senti¬
mentalität ein weites Feld . Sie gruppirt sich um das minnende
Paar und um den Sohn der Marchese , einen herangereiften
Knaben , in dem echtes Künstlerblut steckt, der da schwärmt für
die Schönheiten der Natur , der aber kein Verständniß hat für

ein Proparoxhtenon und sonstige Leckerbissen der lateinischen und
griechischen Formenlehre . Das Spiel ging flott und sicher . Den
Ehrenpreis des Abends verdiente sich Herr Kühns (Maler Silvio
da Feltre ), dem am Schluffe ein prächtiger Lorbeerkranz über¬
reicht wurde . Fast auf gleicher Höhe mit jenem stand die Marchese
des Frl . Bartholoms . Sympathisch berührte die innige , unge¬
künstelte Zärtlichkeit der Mutter, ' recht glücklich wurde auch das
allmähliche Wachsthum der Neigung zu dem Maler Silvio ge¬
schildert . Den schwärmerischen Knaben Vittorino gab Fräulein
Pestner zwar mit lobenswerthem Verständniß , doch vermochte sie
in der Wärme des Gefühls die beiden Vorgenannten nicht ganz
zu erreichen . Indessen gelang ihr der Uebergang vom naiven
Knaben zum verliebten Jüngling ganz vortrefflich . Bei der im
Uebrigen wohlgelungenen Zeichnung des Magisters Severino
wählte Herr Barnovsky an einigen Stellen etwas zu grelle
Farben . Das hinderte jedoch nicht , daß ihm mehrfach lauter
Beifall auf offener Scene zu Theil wurde . Den dankbaren
Benediktiner -Pater spielte Herr Fischer - Rudolfi (anstatt des auf
dem Zettel verzeichnten Herrn Tillmann ) mit bewundernswerther
Gewandtheit und warmer Empfindung . Ganz nett war auch
die „ Coletta " des Frl . Juillet . — Das feine Lustspiel hat so
ungetheilten Beifall bei allen Besuchern gefunden , daß sich die
Direktion auf vielseitigen Wunsch zu einer Wiederholung für
morgen (Dienstag ) Abend entschlossen hat . Es stehen dann noch
zwei Vorstellungen aus : am Donnerstag und am Freitag .

- j- Baut , 4 . April . Im Rathhause wurde am Sonnabend
der Zustand des Armenwesens während des letzten Rechnungs¬
jahres dargelegt . Die Armengemeinds Bant hat ein Vermögen
von 13 154,77 Mk . , nämlich das Armenhaus nebst Inventar
im Werthe von 10 000 Mk . und Baarvermögen im Betrage von
3154,77 Mk . Unterstützt wurden 163 Totalarme und 157 Par¬
tialarme .

- s- Baut , 5 . April . Die Einsegnung der Konfirmanden
muß wegen ungenügenden Raumes in der Kapelle auf 2 Sonntage
verlegt werden . Heute wurden die Kinder aus Bant ^ und 8
eingesegnet , u . zw . Vormittags die Knaben , Nachmittags die
Mädchen .

- j- Bant , 5 . April . Der Bürgerverein „ Gemeindewohl "

hielt am Sonnabend bei Herrn Lückener eine Versammlung ab .
Zunächst gelangten 4 neue Mitglieder zur Aufnahme . Jnbezug
auf die Wasserfrage wurde beschlossen, sich einer Petition mehrerer
Interessenten , welche gegen den Vertragsentwurf mit Herrn
Ingenieur O . Smerker Protest erhoben haben , anzuschließen
Unter „ Verschiedenes " faßte man noch den Beschluß , den Herrn
Gemeindevorsteher zu ersuchen , daß dem Bezirksoorsteher des
I . Gemeindebezirks aufgegeben werde , drei in der Gemeinde be-
legene Grundstücke auf den Zustand der Reinlichkeit zu revidiren .
Ferner möge für größere Reinlichkeit auf den Straßen Sorge
getragen werden .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Oldenburg , 2. April . S . K. H . der Erbgroßherzog reiste

heute Mittag gegen 2 Uhr niit der Herzogin Charlotte ab , um
fie nach England zu geleiten , wo sie mit ihrer Großmutter , der
Prinzeß Friedrich Karl , zusammentrifft und den Jubiläums¬
feierlichkeiten der Königin von England beiwohnt . Der Erb¬
großherzog kehrt direkt zurück .

Oldenburg , 2 . April . In den April geschickt hat gestern
ein etwas ungezogener Witzbold eine Anzahl hiesiger biederer
Schneidermeister . Dieselben waren zu verschiedenen Stunden
brieflich nach einem Hause in einem von ihrer Wohnung weit
entfernten Stadttheile bestellt worden , um einem nicht existiren -
den Herrn M . Maaß für einen Frühjahrsanzug zu nehmen .
Die Bewohner des Hauses , auf deren „ Anulkung " es natürlich
gleichfalls abgesehen waren , nahmen die Sache anfangs humoristisch
auf , als aber die Schneiderbesuche gar kein Ende nahmen ,
wurden sie ungcmüthlich , und die in den April geschickten Schneider
wurden zuletzt weder höflich noch humoristisch abgefertigt .

Vermischtes .
— * Berlin , 2 . April . Der jahrelange Patentstreit

zwischen den Gasglühlichtgesellschaften Auer und Meteor ist durch
gütlichen Vergleich insofern beigelegt worden , als „ Meteor " den
Verkauf von Gasglühlichtkörpern gänzlich einstellt und nun¬
mehr nur noch Petroleum -Glühkörper verkauft , die von Auer
bezogen sind . Auer hat mithin den Sieg davon getragen .

— * Zum Untergang des Dampfers „ Mannheim " von der
Schichau 'schen Werft in Elbing , der auf seiner von Pillau aus
unternommenen Probefahrt an der pommerschen Küste bei Stolp -
münde während eines schweren Sturmes scheiterte , wird aus
Stolp weiter gemeldet : Von acht Mann der Besatzung der
„ Mannheim " fehlt jede Spur / sie sind offenbar ertrunken . Die
„ Mannheim " war ein starker Raddampfer und als Schlepper
auf dem Rhein bestimmt . Die Maschinen hatten 1500 Pferde¬
kräfte , die dem Schiffe eine Geschwindigkeit von 13 Knoten gaben .
Schiffsbaudirektor Borgstädt hat sich nach der Unglücksstätte be¬
geben . Der ertrunkene Kapitän Schmidt war ein auf allen
Meeren erfahrener Seemann , der früher Torpedoboote unter
eigenem Dampf durch die aufständischen Schiffe nach Brasilien
geführt hatte .

— * Aus Wiesbaden wird über den Selbstmordversuch des
Kapellmeisters Dr . Merk vom dortigen königl . Theater , dessen
Tod stündlich zu erwarten ist, weiter berichtet : Dr . Merk
feuerte auf sich drei Schüsse ab , einen in den Mund , einen in
die rechte Stirnseite und den dritten in das rechte Auge . Der
furchtbar Verletzte wurde in das städtische Krankenhaus über¬
geführt . Der junge , hochbegabte Künstler , der sich noch kürzlich
als ausgezeichneter Pianist im Sinfoniekonzert der kgl . Kapelle
hervorthat , war ursprünglich Jurist / er promovirte an der

Grazer Universität , war Auscultator am Grazer Landgericht
und wandte sich dann ganz der Musik zu und war zunächst als

Korrepetitor und Chordirigent des Landestheaters zu Graz
thätig . Im Oktober vorigen Jahres kam er in gleicher Eigen¬
schaft an das hiesige königliche Theater , dessen Intendant ihm
angesichts seiner hohen künstlerischen Fähigkeiten für nächsten
Herbst definitive Anstellung als Kapellmeister in Aussicht stellte .
Dr . Merk litt zuweilen an Geistesstörungen und hat die That
offenbar in einem Anfall einer Geistesstörung verübt . Nach
einer andern Version soll unglückliche Liebe das Motiv der un¬

seligen Handlung sein .
— * Aus Algier wird gemeldet , daß in dem Departement

von Konstantine zahlreiche Heuschreckenschwärme beobachtet worden

sind . Die Gegend von Settf ist vollkommen verwüstet . Ueberall
werden Maßregeln ergriffen , um gegen diese Plage anzukämpfen ,
die ebenso schwer wie im Jahre 1891 zu werden droht . Seit
einem Monat ist in Algerien kein Regen gefallen . Dieser Tage
wies das Thermometer in Algier 27 Grad im Schatten auf .
Wenn diese sommerliche Temperatur anhält , befürchtet man für
die Gegend großes Unglück durch die Heuschrecken .

— * Gegen das Schleiertragen spricht sich der englische
Augenarzt Dr . Wood auf das Energischste aus . Er erklärt die

erhöhte Anstrengung der Sehwerkzeuge , durch das Hinderniß zu
dringen , für höchst schädlich, abgesehen von der damit verbundenen

Irritation . Alle Schleier sind schädlich, am meisten die punktirten /
natürlich leiden schwache Augen mehr darunter als gesunde . Am

zulässigsten ist ein glatter Schleier mit regelmäßigem groß «
Gewebe aus einfachen Fäden , doch sind auch diese nachtheilig .
Dr . Wood führt auch den Ursprung von Kopfschmerzen , Schwindel
re . oft auf das Tragen eines Schleiers zurück .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Heppens *)
vom 1 . bis einschs. 81 . März . 1897 .

Geboren : Ein Sohn dem Schneidermeister F . W . Münkner
Schlosser -Borarbeiter F . H . L . Renner , Matrose B . CH . Dirks , Arbeiter
A H Janßen . Msichb . I . A . Wolf , Arb . W . Becker , Mas « , . A O . H .
Schieck. Arb . M . . B , Eilers , Schlosser I . H . Torge , Heizer I . R . Kruse ,
Schlosser G . H . Fähnders , Maurer B . L . Janßen ; cme Tochter dem Torp .-
Ob .-Bootsmaunsmaat K . F . Schmidt , Mar .-Maschinist H . Timmermann ,
Schuhmacher A . R . Repinski , Maler K . Schäfer , Ob .-Wachtmeistersmaat
A . K. E . H . Dorn , Arbeiter H . E . CH . Hanßen , Ob .- Bootsmannsmaat
F . sh. E . Jenß , Schmied CH . W . D . Lührs , Oberschreiber R . E . Ottilre ,
Schisfszimmermann I . G . Osterloh , Maurer A . Th . I . Buhrts , Arb . A .
H . Norbuß , Arb . H . R . Marder . .

Aufgeboten : Schuhmacher F . A . Tambur und G . I . Bunting ,
beide zu Wilhelmshaven , Schmied H . C . Wende und E . A . Schierm tster ,
beide zu Bant , Arb . C . W . Logemann und M . B . Bruns , beide zu
Heppens , Werftarb . 11. I . Schmidt zu Heppens uud I . D . Jordan zu
Neßmersiel , Heizer T . G . Peters zu Bant und « . G . H . H . Cordes zu
Bremerhaven , Fußgendarm I . F . Jakobs zu Heppeus und I . V H . Dierks
zu Obenstrohe , Arb . A . G . Redenius zu Heppens und I . F . W . Herbold
geb . Rvdewald zu Bant , Schiffbauer C . I . Handke und D . E . Jz , VEent
geb . Detmers , beide zu Heppens , Schmied O . F . H . Leue zu Mlkelms -
hanen und G . M . M . Graalfs zu Heppens , Lootsen -Aspirant L . Brust zu
Wilhelmshaven und F . CH . D Fascher zu Neuharlingersiel , Feldwebel M .
H . .ffrehe zu Wilhelmshaven und B . M . Thomsen zu Heppens , Werftarb .
G . I . Collmarm zu Heppens und H . M . Janßen geborene Janßen zu
^ " " ^

Eheschließungen : Maschb . » . F . A . Werner und M . G . H .
Kruse , beide zu Heppens , Schlosser K . Dich - zu Wilhelmshaven und A . I .
C . Baxmeter zu Heppens , Arb . C . W . Logemann und M . L . Bruns , beide

^
Gestorben : Tochter des Schlossers H . W . Taddiken , 7 M . alt ,

Wirttve A . M . Tb . I . Müller geb . Junker , 51 I . alt , Sohn des Schneider¬
meisters F . W . Mmrkener , 9 Stdn . alt , Tochter des Schlächtermeisters M .
Bobs , 8 I . alt , Sohn des Maschb . W . E . G . Meyer , II . W . alt , Sohn
des Schmieds M . Reuter , 5 W . alt , Rechnungssteller H . A . Reiners , 37
I . alt , Arb . Saathoff , 30 I . alt , Tochter des Schiffbauers H . I . Wiech -
nrann , 2 M . alt , Tochter der unverehelichten Köchin A . M . G . Haferkamp ,
10 M . alt . <

WilhelmShaveu , 5 . April . Kursbericht der Oldeuburgifchen SPar -

mrd Lekhbank, Male Wilhelmshaven.
4 pSt . Deutsch « Reichsanleihe . .
Si/ , PEt. Deutsche Reichsanlrihr .
8 M . bo. . .
4 p̂Ct.

^
Preußische Eousols . . . .

8pCt ^
'

do.
'

. - - -
8 »/, PEt. Olbeub . Eousols . . . .
8 pCr. do. . . - -
4 M . Olbeub . Koumumal-AuleihM . . . .
4 PEt. do. do. Stcke . zu lüü M .
8V, PEt. ds . do.
« V- PEt. Oldeub. Boderikredit-Psandbrle?« (kündbar

seiten» des Inhabers ) . . . . . . . .
8 PEt. Bremer Staatsanleihe von SS . . , . .
8 pEt. Oldenburgischr Prämienanleihe .

gekauft verkauft
103 60 114 .15
103 40 113,95

97 .30 S7,85
103,60 104 15
103,60 104,15

97,45 98 —
103, — 104, —

97, — SS.
101 .50
101,75
101,— 102,

102 .50 103,50

129 .50 130,30
8V ° PEt . Hamburger StaatSrentr . . . . . 105,50 106,05
3 V, PEt. Pfandbriefe der Mecklb. Hypoth .-Bank

MÄ . biSISOO . . . . . » 8,45 99, -

4 PEt. Pfaudbr. d. Preuß. Boden-Kredit-Mim -Bauk
vor 1S05 nicht auslosbar . . . . . . 104,45 105,—

8-/ , PEt . do . bis 1904 . . . . . . . . . . 99,70 100 .—
Wechs. aus Amsterdam kurz für GM . 100 in Mk. 168,10 168,90
WeZ . auf London kurz für 1 Lstr. iü Mk. . . 20,315 20 .415

mf Newyork kurz für 1 Doll , in M . . . 4.155 4 .205
DiScout der Deutsche« ReichSba»! 3V , SEI .

Wechsetzins unserer Bank 4V- °/°.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob¬
achtungs -

April
April 1 .
April b.

Seit .

<" 8

SF0LMtg .
8,80 ilLbd .
8,80 KMrg.

7«S.»
752 .S
758.4

der letzten
2t Stunden

!° Ee« . !->«elr.

1.5 8.7

Wtnd-
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43 -- - Orkans

Rtch -
tung .

NNO
NO
« » O

Bewölkung
M - - heiter ,

10 --- ganz tepeckth

Form .

vn
vu-ui
ou-ui

«

Bekanntmachung
detr . Schießübung iu Cuxhaven .

Die Schießübungen der IV . Matrosen¬
artillerie - Abtheilung auf der Elbe bei
Cuxhaven finden zwischen dem 23 . April
und 26 . Mai 1897 an den nachstehend
näher bszeichneten Tagen und Stunden
statt :

23 ./4 . V . 7 Uhr V . b . 11 r
24 ./4 . // 7 ' / - // ,/ // uv .
26 ./4 . // 10 ,/ „ // 2
27 . /4 . // 12Vz // N . ,/ 4
28 ./4 . // 12 -/ , // // // 5
29 ./4 . // 1 // // // 6
30 ./4 . // IV , // // // 7

1 ./5 . // 2Vr // // ? ' / ,
3 ./5 . // 3Vr // // // 8V ,
4V5 . // 2 // ,/ // ? ' / ,
5 ./5 . // 2 // /, // 8
6 ./5 . // 4 // // // 8
7 ./5 . // 6 // V . // 11
8 ./5 . // 6 -/ , // // // 11V , // ,/

a . 10 ./5 . v . 7V,UhrV . b . 12 - /,UhrN .
„ 11 ./5 . „

'

„ 12 . /5 . „
„ 13 ./5 . „
„ 14 ./5 . „
„ 17 ./5 . „
„ 18 -/5 . „
„ 19 ./5 . „
„ 20 ./5 . „
„ 21 ./5 . „
„ 22 ./5 . „
„ 24 ./5 . „
„ 25 ./5 . „
„ 26,/5 . „

Die Uebungsfläche wird begrenzt
nördlich durch die Verbindungslinie
von Tonne A und Tonne 9, und
südlich durch die Verbindungslinie von
Altenbruch Kirche und Tonne 17 .

Während der bezeichneten Zeiten ist
das Ankern , Kreuzen , Pasfiren re . des
zwischen denBegrenzungslinien liegenden
Theiles des Elbfahrwaffers verboten .
Nur einkommenden Dampfern von über

6 // // // " V, // V .
7 // „ 12 // //
12V , // N . // 5 // N .
12/ , // // // 5 // //

3 § // // 7 ' /- ,/
12 // M . // 5 //

4 // N . // 8 ' / , // //
4 // /- // 8 ' / , // //
3 ' / - // /, // 7V - // //
7 // V . </ 11 // V .
8 - / , // // // IV , // N .
9 ' /r // // 3 // //

10 ' / , // // 3 ,, //

20 " Tiefgang ist am 4 ., 5 . , 11 . , 12 .,
18 . und 21 . Mai , an welchen Tagen
das Schießen vor Hochwasser beginnt ,
das Pasfiren bis zur Hochwasserzeit
in Cuxhaven gestattet .

Zur Durchführung des vorstehenden
Verbotes werden zwei Dampfer unter
Hamburgischer Dienstflagge verwendet
werden , von denen der eine unterhalb
der Tonne U , der andere oberhalb der
Tonne 17 kreuzen wird . Beide Dampfer
werden während der Schießübungen
eine rothe Flagge am Masttopp führen .

Den durch diese Dampfer über¬
mittelten Anordnungen , sowie auch den
von Land aus gegebenen Signalen ist
sofort Folge zu leisten .

Wenn an einem der genannten Tage
wegen nicht vorher zu bestimmenden
Ursachen nicht geschossen wird , wird
die Absperrung des Fahrwassers durch
die Dampfer unterbleiben , außerdem
wird in solchen Fällen vom Cuxhavener
Leuchtthurm an der Wasserseite eine

Flagge wehen , durch welche die Er -
laubniß zum freien Verkehr im Schieß -
gebiet ertheilt wird .

Hamburg , den 1 . Februar 1897 .
Die Deputation für Handels

und Schifffahrt .

Zuwiderhandlungen gegen vorstehende
Bekanntmachung werden auf Grund
des Z 366 10 des R .-St .- G .-B . mit
Geldstrafe bis 60 Mark oder mit Haft
bis zu 14 Tagen bestraft .!

Cuxhaven , den 4 . Februar 1897 .
HamburgischeS Amt Rttzebüttel .

Der Amtsverwalter :
gez. ) Dr . Kaemmerer .

Veröffentlicht .
Wilhelmshaven , den 5 . April 1895 .

Der HAfSbeamte des Laudraths
des Kreises Wittsmud ,

Regierüngs -Affessor
Dr . zur . Frhr . v . Mdinghausen-Wolff.

ZttMiMerMW
betreffend

Weröot des Wasfirens , Krenzens ,
Au Kerns pp . von Schiffe« «ni» Fahr¬
zeugen auf gesperrtem SchiehgeViet .

Vom 21 . April bis einschließlich
24 . Mai 1897 hält die II . Matrosen -
Artillerie -Abtheilung auf der Jade eine
Schießübung ab und zwar täglich
außer an Sonn - und Feiertagen von
6 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Nach¬
mittags , außerdem am 11 . Mai auch
Nachts .

Das gesperrte Schießgebiet ist be¬
grenzt wie folgt :

a , Vom 21 . bis 26 . April einschl . :
im Norden durch die Linie Ob¬
servatorium — Eckwardener Kirche ,
im Süden durch die Linie Pump¬
station - Tonne 24 , und zwar

- aus eine Entfernung bis 9000 m
von den Küfttnbatterien I in süd¬
östlicher Richtung und .von Eck-



Mhörn bis zur nördlichen
-renzungslinie über die ganze
M der Jade .

27 . April bis 29 . April
Hl . : im Norden durch die
;je Observatorium — Eckwar -

,rr Kirche , im Süden durch
Nnie Pumpstation — Tonne 24 ,
d zwar auf eine Entfernung
, 5000 m von den Küsten -
,ken und von der südlichen bis

nördlichen Begrenzungslinie
,r die ganze Breite der Jade .

29 . April bis 1 . Mai ein -
Wich : im Norden durch

Linie Hookstel -Anseglungs -
und Tonne 14 , im Süden

ich die Linie Heppenser Kirche
Lonne 21 , und zwar auf eine
Meinung bis 10000 in von
Grodenbatterie und von der

lichen bis zur nördlichen Be -
Mngslinie über die ganze
,eite der Jade .
,oi 4 . Mai bis cinschl . 11 . Mai
r unter » bekannt gemacht ,
m 12 . Mat bis einschl . 15 .
ui : im Norden durch die Linie ,
che vom Fort Rüsterfiel aus
htweisend Nord läuft , im Süden
kch die Linie Fort Rüsterstel —
»me und zwar auf eine
tfernung bis 6000 m vom

Rüstersiel aus über die
nze Breite der Jade .

18 . Mai : im Norden durch
Linie , welche vom Fort

iisterstel aus rcchtweisend Nord
t, im Süden durch eine Linie

rdmolenkopf , alte Einfahrt —

hweiburger Mühle , und zwar
m Fort Rüsterstel aus Jade -
värts auf eine Entfernung bis
>00 m , vom Fort Heppens aus
ldeaufwärts bis 9000 w in
östlicher Richtung von der
lrdlichen bis zur südlichen Be -
mzungslinie über die ganze
reite der Jade ,
om 19 . Mai bis 24 . Mai cin -
jließlich : wie unter b bekannt
macht .
Zeichen für die Schiffe und
lge weht , so lange geschossen
wm Fort Heppens , Rüsterstel
Nrodenbatterie oder in allen
in schwarze Flagge am Flaggen¬
den Niedergehen die Beendigung
Unterbrechung der Uebung an
lassenden Tage bedeutet .
Aufsuchen der Geschosse während
hießübung ist streng verboten
rd das Schußfeld erst vom 15 .
>b frcigegeben .
Personen , welche blindgcgangene
iadene Granaten finden , haben
Meriedepot von Wilhelmshaven
Mittheilung zu machen und den
>rch eine eingesteckte Stange pp .
«ihnen . Es wird darauf auf -
« gemacht , daß eine Bewegung
Geschosse , sowie ein Heraus -

in des Zünders mit der größten
verbunden ist .
scharfen Granaten sind daran

men, daß dieselben an der Spitze
«er Zünder -Vorrichtung versehen
» den freiliegenden Eisentheilen
Bleimennigeanstrich haben und
Spitze in einer Länge bis zu
chwarz gemalt sind ,
wiedergefundene Geschosse werden
jende Preise bezahlt :'

om L/4 — 17,00 Mk .
„ D/2,5 - 11,00 „- 6,00 „

- 1,50 „
- 0,75 „

i,7 „ 0,05 „
lkm Vorstehendes hiermit bekannt
lt wird , wird gleichzeitig auf
! des Z 2 des Gesetzes betreffend
ichskriegshäfen vom 19 . Juni
K .-G . - Blatt Fol . 105 Nr . 1493
asstren, Kreuzen und Ankern pp .
Wen und Fahrzeugen jeder Art
«i Schußfeld bis zu dem oben
»eten Termin verboten , solange
Warze Flagge im Fort Heppens ,
siel, Grodenbatterie oder in allen
weht .
Durchführung vorstehenden Ver -
»ngiren als Polizeiboote auf dem

Minenleger unter dem Kom -
von Feuerwerkern , Feldwebeln

Üce-Feldwebeln bezw . Unterofst -
Den Anordnungen derselben

hrt und unbedingt Folge zu
> Ebenso sind die von der Küste
durch Signal gegebenen Befehle
zu befolgen .
Widerhandlungen gegen diese Ver -
»g werden auf Grund des Z 2
«gezogenen Gesetzes mit Geldstrafe

150 Mk . oder Haft bestraft ,
elmshaven , den 19 . Jan . 1897 .

LaroLsr ,
e-Admiral und Stationschef .

!

Veröffentlicht ,
jlhelmshaven , den 30 . März 1897 .
Pülfsbeamte des Landraths
M Kreises Wittnnmd .

Verkauf .
Herr Werkmeister G . Werde - Hier¬

selbst beabficht , wegen seiner Versetzung
nach Kiel das ihm gehörige , hier , Verl .
Gökerstraße 3 belegene

Immobil
zum sofortigen Antritt zu verkaufen .
Verkaufstermin ist angesetzt auf

Son«aVe«d, den 10 . M ,
Abends V Uhr ,

in Eggen .
' s Hotel Hierselbst .

Das Immobil enthält 4 geräumige
Wohnungen und ist im besten bau¬
lichen Zustande , wegen der freundlichen
Lage ist dasselbe zum Ankäufe sehr
zu empfehlen .

Ich mache Kaufliebhaber besonders
darauf aufmerksam , daß der Verkäufer
gleich im ersten Termin den Zuschlag
zu erthcilen wünscht .

Heppens , den 5 . April 1897 .

HHasins .

Zu vermiethen
auf sofort ein gut möbl . Zimmer
mit Schlafstube .

Roonstraße 96 .

Zu vermiethen
zum 15 . April ein möbl . Zimmer .

Roonstraße 105 .

2u vermieden
eine gut möbl . Stube nebst Schlaf »

stube an einen Herrn.
Marktstraße 43 .

EiWMklltsbllrellll 6 . Lrauss,
Grünstraste 4 am Markt .

SAtWt, DWtche Ni> kostenlose Personalbesorgmg.
Gesucht

zum 1 . Mai ein Mädchen für Küche
und Haus gegen hohen Lohn . Näheres

Friedrichstraße 8 .

Gesucht
für sofort ein ordentl . Mädchen ,
welches bei Eltern oder Verwandten
schlafen kann .

Frau Hsittr . Flitz , Bismarckstr .

Gesucht
auf sofort zwei tüchtige Maler -

gehilfeu .
N . Stalls .

Gesucht
zu Ostern ein Malerlehrliug .

Narabrs » « , Bant ,
Adolfstraße 22 .

Gesucht
zu sofort ein gut möbl . Zimmer
in der Nähe der Werft . Off . mit

Preisang . u . H . au die Exp . d . Bl .

llt
m d. L

V»xv8pr «t »v .

Schellfische , groß
mittel
klein

Schollen , groß
do . mittel
do . klein

Cabliau 20 , mittel
Steinbutt , groß

mittel
Seezungen , groß u . mittel

klein
Rothzungen
Seedorsch
Taselzander
Lachs (rothfleischig )
Fisch -Karbonnade
Feinste Flußhechte
Große Plötze

Telephon Ar . 53.

L Pfd .

—,20

Gesucht
ein Mitbewohner eines möblirten

Zimmers . Grenzstraße 22 , 1 Tr .

Gesucht
Gut müdlirtes

Mn - mtst WchimM
in der Nähe des Bahnhofs za der -

miethe «.
Banterstr . 9 .

Zu vermiethen
ein freundlich möbl . Zimmer an
einen jungen Herrn als Mitbewohner .

Neue Wilhelmshavenerstr . 6 , 1 Tr . r .

Oberwohnung ,
2 Stuben , Schlafstube , Kammer und

Küche zum 1 . Mai an ruhige Be¬

wohner zu vermiethen .
Roonstraße 14 , 3 Tr .

Keg. Mckimilg
(1. Etage),

bestehend aus 6 Zimmern , Küche,
Mädchenkammer und Badeein¬

richtung , mit abgeschl . Korridor ,
ist zum 1 . Mai oder später für
700 Mk . zu vermiethen .

?sul Lsrlsed.
Firma : IS . K . ZLüyrman » .

Zu verkaufen
eine in diesem Monat milchwerdende
Ziege .

Fimmen , Rüsterstel .

Zu verkaufen
ein Kinderwagen .

Bismarckstr . 68 , part . l .

Zu verkaufen
ein noch gut erhaltener Rollwagen
auf Federn , paffend für Biergeschäft .

Sedan , Schützenstr . 31 .

Ainkbadewanne,
groß , wenig benutzt , umzugshalber zu
verkaufen .

Zu erfragen in der Exp . d . Bl .

Zu verkaufen
ein

Holz -Stacket ,
ea. SS Mir . lang .

Vlilk L krsvoksen.

znm I . Mai eine 4r . Wohnnnq
nebst Stall für ein Pferd und
grasten » Keller .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
eme. . . . 5räumige Wohnung , wenn

möglich mit Garten , auf sofort oder
1 . Mai . Offerten sind abzugeben

Müllerstraße 3, 2 Tr . r .

Gesucht
ein freundl . kräftiges Mädchen von
14 — 15 Jahren bei 2 Kindern .

Frau LÜdicke , Roonstr . 104 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein tücht . Mädchen .

G . Lutter , Bismarckstr . 55 .

Zum 1 . Mai gesucht

8 Die«ftm<i»che»,
4 Kellnerin«« .

Engagementsbüreau G . A . Krause ,
Grünstraße 4 .

gesucht für den ganzen Tag per sofort .
Frau Meine « , Roonstr . 93 , I .

Gesucht
zum 1 . Mai ein zuverl . Mädchen
bei hohem Lohn , dasselbe muß nicht
unerfahren im Kochen sein und die

Wäsche verstehen .
Frau Apotheker König , Bant .

Mjf Flkgckiu !
"

Kapt . D . Grüter , mit Mehl im
neuen Hafen angekommen . Die Em¬

pfänger wollen sich melden .

DiMMMÜ .

garantirt waschecht , in enormer
Auswahl .

Meter 35 Pf .
SO „
66 „
80 „
85 „

, , , ,
Herrliche Muster , die von den
feinsten Wollstoffen kaum zu

unterscheiden sind .

ff

Um . Mm

paffend zu Blousen ,
und

in allen Farben und Qualitäten

zu jedem Preis .

Mlpd 8kk»i«»cktzr,
verl . « ökerstr. 11.

Gesucht
auf sof . ein junges Dienstmädche n

WerstfpeifehauS .

Reißzeug
zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisang . unt . „ Reiß¬

zeug " an die Exped . d . Bl .

Wer schnell u . billigst Stellung
stutze« will , verlange Pr . Postkarte die
„ Deutsche Vakanzen -Post " in Eßlingen .

Feine Wäsche
wird sauber gewaschen und ge¬
plättet .

Altheppens , Heppenserstr . 81 .

Geätzte Weißnäherin
gesucht .

Frau Meine « , Roonstr . S3 , I .

Für einen besseren bürgerl . Mittags¬
tisch um 1 reip . 3 >/4 Uhr einige

ZheUnekmer
erwünscht . Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

Empfehle mich zur Ausführung von

Lartenardsiken .
Näheres Verl . Börsenstr . 80 , pt . r .

Verloren
auf dem Wege Bahnhof -Kriegshafen
ein Dranring , gez . ä .. 0 . 25 . 12 . 90 .
Wiederbringer gute Belohnung . Ab¬

zugeben in der Exped . d . Bl .

Verloren
in der Sonntag Nacht auf dem Wege
v . Parkhaus b . z . Barbarossa ein silb .

Herren - Kette « - Armvaud . Es
wird gebeten , dasselbe gegen Belohnung
abzugeben bei

M. Timon, Marktstr. 24.

As Reicht« kr Lese«
besorgt prompt und zu mäßigen Preisen

s . Mnrkewitz , Gökerstr . 10.

TM -
AilMrkimf

Verl . Gökerstr . 11 .

Regeninäntel ,
Jaquettes ,

Aragen
in großer Auswahl ! Schöne
chice Facons zu den billigste «

Preise «.

Mich Mmscktzr .

Aeltttks Kiidem-dchr«
zum 15 . April gesucht .

Frau Bauinspektor
Wilhelmstr . 12,1 . l .

Gesucht

Specialität gegen Wanzen ,
Flöhe , Küchenungezieser ,
Motten , ParasitenZ auf

Hausthieren rc. rc . M

Savksnlin
» Iktt 8i »Mlr8 « s «

'1!i ! KMöl

unübertroffen sicher und
schnell jedwede Art von
schädlichen Insekten und
wirddarumvonMillionen
Kunden gerühmt und ge¬
sucht . Seine Merkmale
sind : 1 . die versiegelte
Flasche , 2 . der Name

„Zacher l ."

Zu haben bei

Gmik Schmidt , Drogerie ,
Roonstr . 84 .

Wutz. Keil, Drogerie, Bant.

ls . avmerl . «. Wests.

Schinken
8 —30 Pfd ., Per Pfd . 80 Pfg .

Kleine Schinken 65 Pf . , soweit Vorrath .

8 . Lutter.

Wege « anderweitiger Un¬
ternehmungen und Weg¬
zugs von hier gänzlicher

KMötliSlll
des ganzen WaarenlagerS zu jedem

irgend annehmbaren Preise .
Diese günstige Gelegenheit darf keiner

versäumen .

Hört ! Hört!
diese billigen Preise :

Tommer -Herreu -Paletots L St
3 und 4 M .

Diesjährige Damen -, Mödcheu -
« . KvÄen -Strohhüte feinster
Qualität L St . 50 Pf . , ,

Fast nrrzerreifjbare Möbelstoffe ,
125 breit , moderne Muster , L
Mtt . 2 M . und 2 M . 50 Pf .

Diesjährige Herren -Gtrohhüte ,
feinster Qualität , L St . 1 M .

Reinwollene Knaben - Anzüge
il St . 3 M .

Sqznmet ä Mtr . 1 M. u . 1 M . 50 Pf.
Herren -Auzüge LSt . 10, 12,15 M.
Herren -Stirfeletten ü P . 5 u . 6 M.
Starke Mädchea - «nd Knaben »

Knopfstiefel , Größe 27 - 33,
L Paar 3 M .

Alle übrigen Waaren zu Preisen ,
wie sie bis jetzt in Wilhelmshaven noch
nicht geboten sind .

Sollte ein Liebhaber da sein, welcher
Laden , Wohnung und das ganze Ge¬
schäft übernehmen will , so kanst derselbe
sich melden .

M Irank ,
einziger

Parthiewaareuvazar
hier am Platze ,

Wilhelmshaven ,
Gökerstraße 18 .

ein Mädchen für Vormittags .
Kaiserstraße 16 , I .

Habe mit dem heutigen Tage

TelkKiiMiWliß
unter OO

vt . mvl>. Hkliki'.



Bekanntmachung
über die Lieferung von Coaks.

Die Lieferung des Jahresbedarfs
von 245 t Coaks für die elektrische
Anlage auf Wangeroog und 20 t Coaks
für die Nebelsignalstation ebendaselbst
soll durch Verdingung vergeben werden .

Angebote sind bis zum 14 . d . Mts .
bei der Unterzeichneten Behörde ein¬
zureichen, woselbst auch die bezüglichen
Bedingungen einzusehen sind , bezw .
gegenEinsendung der Copialiengebühren
von 0,50 Mk . empfangen werden
können.

Wilhelmshaven , den 1 . April 1897 .
Kaiser !. Lootsenlommando.

Fahrplan
des

Mi . Dampfers „Glkwarcken"
zwischen

Wilhelmshaven «. Eckwarderhörne.
Gültig für die Zeit vom 15 . März

bis 15 . April 1897 .

Von Wilhelmshaven 7 . 30,10 .20 Vorm .,2 .00, 5 .50 Nachm.
Bon Eckwarderhörne 8 .10,11 .00 Vorm .,2 .40, 6 .30 Nachm.

Wilhelmshaven , den 10 . März 1897 .
Der Magistrat .

Steckbrief.
Gegen den Dreher Karl Scheffker,

geboren am 11 . Dezember 1873 zu
Metz, ist die Untersuchungshaft wegen
Betrugs und Diebstahls verhängt .
Scheffler ist auf einem Auge blind,von kleiner Statur , hat blondes Haar ,
starken blonden Schnurrbart und volles
Gesicht und trug braune Hose , schwarzen
Ueberzieher, schwarzen steifen Hut .

Antrag : Verhaftung und Nachricht.
Nr . 22/97 .

Jever , 1 . April 1897 .
Der Amtsannralt.

Hoher .

Bekanntmachung .
Die Militärpflichtigen der Gemeinde

Heppens , welche sich in diesem Jahre
zur Musterung gestellt haben, werden
hierdurch aufgefordert , ihre Loosungs-
scheiue von dem Unterzeichneten währendder Sprechstunden abzuholen.

Heppens, den 5 . April 1897 .
Der Gemeindevorsteher.

Athen .

Verkauf.
Der Malermeister K . Herdes zu

Rüstersiel läßt wegen Umzugs am
Montag, den 12. -. M.,Nachm. 8 Uhr anfangend,
in und bei seinem Hause folgende
Gegenstände, als :

I milchgebende Ziege,
II Hühner nnd 1 Hahn,
1 sehr gut erhaltenes Fahrrad
mit Luftreifen , 1 großen Kleider¬
schrank , 1 Vertikow, 1 schönen
Schreibtisch mit Aufsatz, 1 Schreib¬
pult , 1 runden Sophatisch , 5 gute
Rohrstühle , 6 neue Rüschenstühle,1 Kommode mit 5 Schubladen ,1 Koffer, 2 Bettstellen mit Muschcl-
aufsätzen, 1 Küchenschrank , 1 Wand¬
uhr , 1 Hängelampe , 1 Eckborte,1 neues Polyphon mit Noten¬
blättern , versch . Schildereien , 1 kl.
Decimalwaage (25 Lß Tragfähig¬
keit), 2 Turteltauben mit Bauer ,2 Eimer und viele hier nicht ge¬nannte Sachen

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 1 . April 1897 .

Gev- es,
Auktionator .

Verkauf.
Der Pferdehändler LLVöe Djuren

zu Roggenstede läßt am

Mittwoch, ». 7. April ». A,Nachm. 1 Uhr anfangend,
beim Mautmann ' schen Oasthoft zu
Kopperhörn :

2V allerbeste Litthauer

IWtlMIS ,
worunter egale Gespanne
Apfelschimmel, Füchse und
Rappen, junge kröstige
Pferde,

j mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 29 . März 1897 .

Gev- es,
Auktionator .

Verkauf.
Auf der Burg Knyphausen bei Wil¬

helmshaven soll das

mit Ausschluß des Thurmes abgebrochen
werden und wird beabsichtigt entweder
das Gebäude (Länge 44 Meter , Breite
10 Meter , Höhe 8 Meter ) zum Ab¬
bruch zu verkaufen oder den Abbruch
des Gebäudes mtndestfordernd auszu¬
verdingen . Termin hierzu wird an¬
gesetzt auf
Kokmabmil, ckm 10. April ck. I .,

Nach« . S Uhr.
in der Burgschenke zu Knhphauscn,
wozu Reflectanten eingeladen werden .

Die Bedingungen liegen vom 7 . April
an beim Herrn Baron Knyphausen
und beim Unterzeichneten zur Einsicht
aus .

Sillenstede , 1 . April 1897 .

Auktionator .

Zu vermietheu
zum 1 . Mai eine schöne 4räumige
Parterrewohnung Speisekammer,
abgeschl . Korridor , gr . Keller, Wasser¬
leitung und allem Zubehör .

Zu erfragen in der Exped. d . Bl .

Zu vermietheu
umständehalber zum 1 . Mai oder
später eine 4r . Parterrewohnung
mit allem Zubehör . Preis 344 Mk
B Meemke«, Margarclhenftr . 5 .

Zu vermiethen
eine 5räum . Etageuwohnnug mil
bciderseit. Balkon , Wasserleitung und
allem Zubehör .
LI»'. Xeill 'Üligl', Ki . ler - u . Peterstr . - Ecke.

Zu vermiethen
eine 5räum . Wohnung Per 1 . Mai .

Ehr . Schröder, Kielerstr . 61 .

Zu vermiethen
eine 5räum . WohvNNg nebst Laden
und Lagerhaus auf sofort . Näheres
Altestr . 3 und in der Exped . d . Bl

Z « verrrriethen zum 1 . Mai eine
5räum . Wohnung mit Wasserleitung .

Margarethenstraße 10.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4räum . 1 . EtagSN -
wohrmug mit abgeschl. Korridor u .
Zubehör . Miethpreis Mk . 294 .

Ar. Rebie », Schulstr. 28 .

Zu vermiethen
eine 4räum . WohvNNg in Neubremcn
zum 1 . Mai , billig . Näheres

Carl HiurichS, Wallstr. 8 .

Zu vermiethen
zum 15 . April oder später ein schön« Sbl. Wohn «. Schlafzimmer
eventl . mit Bnrschengelaß .

Augustenstraße 2.

Zu vermiethen
ein « öbUrteS Zimmer auf sofort
oder später .

Müllerstraße 15, 1 Tr . r .

Zu vermiethen
umständehalber zum 1 . Mai eine
Uuterwollrmua.

Neubremen, Mittelstraße 26 .

Weril-Vertreter,
d . aus eigene Rechnung d . Vertrieb e .
geschützten, neuen, erstkl. Aesinfections -
Art . evtl . f. gr . Bgk. übernehmen k.,
sos . gesucht . luResr . erfordert Off .
unt . 2 . 1936 an Kaaftnstein
Kogler A .- H . in Köln .

Visitenkarten
in MK- MÜ AsmilmK

werden aus das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchs cuckerei des Tageblattes .

M. 8SW,
Kronprinzenstraße r.

Vs.M6 2iir „vöutseksQ Hotte".
Täglich :

Ach MMW sts ZWs. ZMiMtw-WMts.
Dir. : U .

I . " f » miHsn - pi ' ogs »ÄSAsm , . . -̂ -
Anfang 8 Uhr.

Nerkarsirlmer Pfeil ! Erstklassige deutsche Marke .
Kerren - u. Damenräder

in reichster Auswahl .

PröcisionS -Arbeit !

Stuttgart 18VS : Goldene Medaille !
Alleinverkauf bei 8u >DDZ EVilhelmshaVen .

Erwarte im Lause dieses Monats eine Schiffsladung bester

englischer Nußkohlen.

3fach gesiebt und gewaschen . Preis pro Last (4000 Pfund)
Mark 34 frei bor's Hans . Preise verstehen sich nur gegen
Baar.

Große Wien für 11,90
(mit LS Pfd . Federn gefüllt) .

^ Permanente Ausstellung in besseren Betten in unserer
Spccial - Abthcilung Grüustr . 8 .

Betten 1- und 2schläf. 17,00 , 25,00 , 32,60 , 43,15 ,E 56,95 , 72,80 .

GroMiserne Vellstellen 4,10 .
! 4,75 , 6,50 , mit dopp. Spiralfederboden 8,00 , 9,80 ,
14,50 , 17,50 .W Eisevus Kinder - Bettstellen

! ^ " ^ 9,00 , 12,25 , 18,00
! Gr. Alpengras- Malratzen 3,80,

4,80 Mk.
Mgene Tapezierwerkstatt im Kauft !

>
8o§ok L VolcksäoE

Knorrstr . 6. Km neuen Markt . Hrünstr . 2 « . 5.

Zu vermiethen
eine freundlich möblirte Stube mit
Schlafzimmer .

ll . KM . Marktstr . 30a , Hintery .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine « oblirte
Wohuuug mit Burschengelaß.

Frau Friste , Roonstr . 80 .

Zu verkaufen
ein fetter Stier , ca. 1800 Pfd . schwer .

I . G . DirkS. Groß- Aukens .

Zu verkaufen
ein fast neuer moderner

Kinderwagen . "WW
Kielerstr . 43, 2 Tr . l .

Billig zu verkaufen
ein Fahrrad (Hochrad) für Knaben .

Düfterdich. Neueftr. 1, 1 . Etg .
» u . mehr könn. achtb.
n, Kerren d . d . Verk.

v . Higar . s .
'

e. I . Kamb . I . a . Wirthe
rc . verdienen . Bew . u . 0 . 4739 an
Heinr . Eisler , Hamburg .

Zwei fixe

per fsfsrt gesucht . Zeuguiffe
find vorzulege «.

?3ü8Zsll L Varls.
Gesucht

auf sofort oder gegen den 15 . d . M .
ein Kuscht von 17—18 Jahren .

Folkerts , Bäckerei,
Bismarckstraße 25, am Park .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen , welches
kinderlieb ist, für die Nachmittags -
stunden.
, Friederikenstraße 1, I . l .

Vertreter
für die Volksvsrsicherung der

„Friedrich Wilhelm '
zu Berlin gesucht .

- Börsenstr . 20 .

Gin Lehrer
sucht zum 1 . Mai eine möbl . Stube
». Schlafstube. Off. unt . ChiffreR U . erb . mögl . bald a . d . Exp . d . Bl .

Umstände halber zum 15 . April
ein tüchtiges Mädchen
gesucht .

Bismarckstraße 18d , I .

Gesucht
Gesucht

Lehrmädchen
ie noch eine

für den
tüchtige

Laden,
Putz¬

ern
sowie noch
arbeiteri ».

H . I ' n .krenkolä ,
Seidenband -, Putz - u . Modew .- Geschäft.

ein Sohn ordentlicher Eltern als
Lehrling.

Iotz . Heorg Siehk» Photograph,
Roonstraße 77 .

Gesucht
In meinem

Ausverkauf
empfehle ich für Coufirwaudeu
schöne und geschmackvolle

Schmu <kfachen
u. Uhren

zu den billigst gestellten Preisen .

zu Ostern ein Sah « achtbarer Eltern ,der Lust hat Maler zu werden.
M . Kittsr , Bismarckstr . 2 .

Empfehle mich zum

Woschm «») Rei«»i«che«.
Frau Bergmann , Bremerstr . 7.

Gesucht
Redaktion , Druck und » «klag von LH . « Lß , Wilhelmshaven.

zum 1 . Mai ein ordentl . Dienst¬mädchen«
Nüftriuger Hof, Ulmenstr. i .

(Lelephon M . is .)

AlMmmfiMM
kauft

Ni - Zlitikvi » , Königstr . 56.

WM «
2 Psd .-Dose 55 Pfg .

Wtislm Solillltsk,
Roonstr . 93 und Gökerstr . 15.

Empftljlr
KkMMÜkZulMlik
Paar von 15 Pf . an, bessere zu enorm

billigen Preisen .

II , ilittM» «! ,
Roonstraße LV8.

Preisverzsichniß über prima

Gummiwaaren
versendet gegen lO-Pfg .-Marke

Sanitäts -Bazar KZr. Knenpvr ,
FranLfnrL a. M . 88 .

Ftrohhüle
zum Wasche « , Färben und Mo -
deruifire» nach den neuesten Fayons ,
sowie Federn zum Waschen, Färben
u . Kräuseln nimmt entgegen

Bismarckstraße 16 .

Prima Hannoversches
chemisch reines

MMM
hergestellt nur aus bestem Weizen -n .
Gsrstenmalz , Hopfen, Hefe «ud
Wasser (ohne Surrogate) — wirk¬
licher Malzx ^traktgehalt 2 bis 3 Mal
so groß wie Bayerische Biere und sog.
Malzextrakte — aus der Brauerei
Oskar Bornemarm , Hannover,
erhält fortlaufend frische Sendungen
und empfiehlt solches als ein seines,
ärztlich empfohlenes, sehr extraktrciches
GesnndheiLSbier, namentlich für
Schwache, ReeonvaleSeentsn ,
Wöchnerriune« und Kinder an
gelegentlichst.

I7L . Bei Ankauf von ähnlich be¬
nannten , oft stark mit Saccharin ver¬
setzten Bieren wird Vorsicht anempfohlen.
(Saccharin ist ein werthloser Süßstoff ,
aus Steinkohlentheer gewonnen, der
dem Organismus nichts nützt).

kin valwer 8vbstr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk
ff?. Kklsu '

s SkIbKdeMiii 'UW

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung. Zu beziehen
durch das Berlags -Magazin in
Leipzig, Neumarkt Nr . 34, so¬
wie durch jede Buchhandlung .
Vorräthig in der Buchhandlung
von Hebrüävr LalleviZs in
Wilhelmshaven .

empfiehlt

6. ll . lmssvn,
Margarethenstr . 1 -

Eine erste Dampf -Spirituosenfabrik
und Fruchtsaftpresserei sucht für Wil¬
helmshaven evmtl . Friesland emen
tüchtigen, mit der Branche und den
Platzverhältniffen vertrauten

Vertreter .
Offerten mit Referenzen unter

8cd . Nr . 333 an die Exped . d-
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